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| Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 


Eingang Plaugengaffe M358. 


1 No. 110. Dienſtag, den 14. Mai 1839. 
5 i a Er 
RE Angemeid ete 8 re m de. a i 
Angekommen den 13. Mar e aen e, 
1 Die Herren Kaufleute Dan. Kleberg und Carl Brandenburg von Riga, L. 
| Juchs von Magdeburg, Stein von Stolpe, Lentz von Oraudenz, log. im Hotel de 
; Berlin. Die Herren Gutsbeſſtzer Radecker aus Gr. Somoklenz, C. Geßler aus 
| Gr. Ottlau, Baron Werner von Huſtedt aus Garden, Herr Kaufmann W. Eick 
biff aus Stettin, log. im engl. Hauſe. Die Herren Kaufleute de la Chaux von 
Memel, Derſewski von Chriſtburg, Herr Particutier Hothum von Augsburg, Herr 
Amtmann Treubrod von Zakenzien, log. in den 3 Mohren. Herr Gutsbeſſtzer 
Lauchlin aus Elding, Herr Amts⸗Adminiſtrator Kohts aus Pogutken, Herr Oekonom 
v. Laczewski aus Zeromin, log. im Hotel d Oliva. ö 88 


5 Rönigt. Provinzial. Intelligens. Lomtoit im poſt- Cofal 
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7 AVERT I S S EM E N 1 S. . Tg 
1. Am 12. Dezember 1836 iſt von hier eine Kiſte, O. v. S. ſignirt, 10 - 1 
14 h ſchwer, an ic. b. Sraespa a Warſchau nebſt Declaration mit der Poſt ab⸗ 
gegangen und jetzt als unbeſtellbar zurückg kommen. Die damals dazu aufgegebene 
Original- Adreſſe und die Declaration iſt nicht zurückgeſandt und ſcheint in War⸗ 
ſchan verloren gegangen zu fein, „ 1 
. Der unbekannte Abſender wird aufgefordert, ſich in ſpuͤteſtens 3 Monaten a 
; dato im Oder⸗Poſtamke zu melden und zu legitimiren. 2 5 r 
Danzig, den 13. Mai 1 Se 
TEN Bönigl. Preuß. Ober-Poft- Amt. 
Wer u i . 
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a deffen verlobte Braut die Wiktwe Amalie Thiel, geb. Karla, fuͤr ihre einzugehende N 
Che die Gemeinſchaft der Suter und des Erwerbes, durch einen am 5. d. M. gerichte 3 
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2. Es Haben der hieſae Scuhmachermeiler Johann Martin! Piepjohn, aud 


lich errichteten Ehevertrag ausgeſhloſſen. 
Danzig, den 8. April 1639. = 
Böniglich Prenß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Per Züchner Lorenz Gatti aus Schöneberg und deſſen verlobte Braut, di 


Anverehelichte Gertrude Laddach von daſelbſt, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages 
zem 14. Marz d. J., die Gemein ſchaft der Büter und des Erwerbes, während 
Ber von ihnen einzugehenden Ehe ganzlich ausgeſchloſſen „welches hierdurch zur all⸗ 


‚geringen Kennt niß gebracht wird. 


5 — | 


Marienburg, den 19. April 1839. = 
5 Boönigl. Preuß. Landgericht. 


ten und Exeentor Ewald mit 333 a 10 Sgr. beſtellten Amts⸗Caution, sahdem 
durch eingetretene Prufionirung deſſen Amtsverhaͤltniß aufgelöſt worden, borgefchrite 


Ju dem mit dir Ausanfworkung der von dem bisherigen Stabt⸗Gerichtsbe⸗ f 


den werden ſoll, ſo werden alle diejenigen, welche etwa begründete Anſpruͤche an die 


Amts⸗Caut ion, des bisherigen Stadt⸗Gerichtsboken und Executors Ewald zu haben 
berweiuen möchten, hier durch aufgefordert, ihre Anſprüche bei dem unterzeichneten 5 
Gexlcht binnen 6 Wochen oder ſpateſtens in dem auf den 29. Juni c. Vormittags 
Am 11 Uhr vor dem Deputirten Herxn Kreis⸗Juſſizrath Skopnick auf dem Rathhaure 

anuſtehenden Termin anzumelden und nachuweiſen, und zwar unter der Verwar⸗ 


nung, daß ſie nach fruchtloſem Ablauf des Termins ihre Anſpruͤche an die Amts: 


. bisherigen Stadt⸗Gerichtsboten und Exeeutors Ewald und deſſen ſonſtigess Vermz⸗ 5 
gen berwieſen werden ſellen und mit Auß antwortung der Amts⸗Caution ohne We 


dien hiermit ergebenſt an. 
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x chen, nach kaum zurückgelegtem ersten Lebensjahre, in Folge ee N = 


WERE In dem Donnerſtag den 16, d. M. Vormittags 11 Uhr vor dem Herrn 


Neubau eines Bahlwerks an der Schaͤferei durch Sudmiſſton ausgeboten werden, 


, 
Cauſſen von 333 n 10 Gyr. verluſtig ſein, und lediglich an die Perſon des f 


tes verfahren werden wird. ; 5 
AQAliing, den 19. April 1839. 


SUR HER 


Fr \ Königl. Preuß. Stadtgericht. i 
Calculator Rindſteiſch auf dem Rarhhauſe zur Einreichung und Eroͤffnung von Sub⸗ 3 
miſſſonen zu verſchiedenen Skaͤdtſchen Bauten angeſetzten Termin, wird auch der 
und find Auſchlage und Bedingungen vor dem Termine daſelbſt einzuſehen. Er E 4 
DNA a a 1 
F 5 Die Bau » Deputation. c 
5 5 * ® Des F 1 en: a. . ER 
% Am 11. ö. M. Mittags 134 Uhr ſtarb unſer geliebtes jüngſtes Tochter 


Zahnen. Dies für uns ſo ſehr betrütende Ereigniß zeigen wir thellnehmenden Fre . 
e i . . daumann und Frau, geb. Ehwalk. a 


3 


BEE · A ðͤ K ĩͤ yes, 
; 


2 917 f ER 
7. Den, am 11. d. M. zu Schabwalde bei Marienburg, in Folge einer gun 
gen, Entzündung erfolgten Tod naſeres geliebten Gatten, Vaters und Bruders des 
Hofdeſizers Auguß Frie dr ich Jebens, zeigen Verwandten und Freunden mit 
der Bitte um fllle Theilnahme biedurch ergebebenſt au. TER UT = 
: Danzig, den 12. Mai 1839, Die hinterbliebene Gattin, Kinder 
BER 5 Se - und Seſchwiſter. N 
8. SGeſtern Vormittag 815 Uhr farb unfer geliebter Sohn Arthur, 1 Jahr 
2 Monat alt, am ſchweren Durchbruch der Zähne, nach 9woͤchentlichen Leiden. Mit 
der Bitte um ſtille Theilnahme und ſtatt beſonderer Meldungen, zeigen dies hier⸗ 
durch tief betruͤbt an Stieler v. Heydekampf nebſt Frau. 
Dänzig, den 13. Mai 18339. Se . 
0. Geſtern Nachmiztag um 3 Uhr ſtard nach Iitägigem Leiden in Folge eines 
Schlagfluſſes die berwittwete Fran Obriſt Caroline von Roſen berg, geb. von 
Sloger, im Söften Fahre ihres Lebens. Dieſes melden mit der Bikte um ſtille 
Theilnabme und ſtatt deſonderer Meldung % die kiefbetruͤbten Kinder. 
ar Danzig, den 13. Mai 1639, . ER x . 
— —— T—ͤ— — ͤ uU— — een 
a 3 Literariſche Anzeigen. 98 1. 8 
10. Bei Unterzeichnetem wird erſcheinen: : a 
Die Geſchichte des deutſchen Volkes 
von 5 a 
i Eduard Duller. 5 
3 ; Mit 100 Holzſchnitten 5 DENE ER, 
A nach Originalzeichnungen FVV 
5 FE 


Ludwig Richter und g. Kirch hof 
N 5 in Dresden in Berlin. 5 i 
PVerfaſſer und Verleger gedenken in dieſem Werke dem deutſchen Publikum 
ein Buch zu überliefern, welches in ſeiner Darſtellung durch Klarheit und Einfach⸗ 8 
heit Allen im deutſchen Volke ebeuſo verſtaͤndlich, als durch feiſche Lebendigkeit auf 
Geiſt und Herz maͤchtig einwirkend ſein ſoll, ein Buch, welches man dereinſt mit 
Recht ein deutſches Volksbuch wird nennen konnen. ER 
Am dieſen Zweck um ſo ſicherer zu erreichen, werden demſelben a 
RE I ſaubere 100 Holzſchnitte BE 
beigegeben, in welchem die intereſſonteſten Scenen aus dem Leben deutſcher Maͤn⸗ 
aer, die Großes gewollt und Großes erſtrebt haben, bargeſtellt find; — eine Gal⸗ 
lerie alles Schoͤnen und Großen, woran die deutſche Geſchichte ſo groß iſt; dieſe 
Bilder ſollen den Geiſt und das Herz gleichmaͤrig ergreifen und den Sinn des 
Volkes für die Kunſt nicht verflachen, ſondern erkräftigen, deswegen find die Compoe 
ſitſonen Männe en übertragen, die befaͤhigt find, Bilder von acht deutſchem Schrot 
und Korn zu ſchaffen. = ? 5 i „„ 


„ ne oh 

Anm die Anſchaffurg dieſes Buches jeder Klaſſe des Volks moͤglichſt zu erleich . 

kern, wird daſſelbe in 10 Lieferungen ausgegeden, jede Lieferung don 4 Großottan 

dogen mit durchſchnittlich 10 ſchoͤn use fugtsen Bilbern koßßet 10 Sgr. Es wird 
ſomit das ganze Werk nur 3 Are 10 Sgre koſten. Die erſte Lieferung erſcheint 
im Juni dieſes. Jahres; das ganze Werk wird beſtimmt bis Oſtern 1840 vollendet 

fin... Leipzig, Ende April 1839 : Georg Wigan d. 
Judem die unterzeichnete Handlung, dieſe Anzeige zur Kenutniß des reſp. 


n Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard. 
115 In der. Buchhandlung von S. An hut h, Langenmarkt AG 432., iſt zu 


n: + 
72 Safe 19398 7 n RE 
Das Jahr 1938 in der Luft. Launiger Vortrag von Dr 
Ir. Wieſt, gehalten im Conzerte des Floͤtiſten Fuͤrſtenau am 8. Dezember 1838. 
Geh. 4 Sgr. : N 5 Be 
va 8 8 . : A N 3. e 1 9 e R.. 25 2 3 
12. Das in der Nähe der von Danzig nach Pr. Stargardt führenden Land 
ſtraße, 329 Meilen von Danzig, belegene Rittergut Gr. Mierau und die dazu ge⸗ 
hoͤrige Freiſchulzerei ſollen auf den Wunſch' des Herrn Beſitzers am 18. Juni d. J. 
Vormittags 11 Uhr in meinem. Geſchaͤftslekale hieſelbſt an den Meiſtbielenden ver⸗ 
kauft werden 55 8 8 5 
Die ganze Beſitzung enthaͤlt nach landſchaftlicher Ermittelung de 1838, 78 
Hufen, 12 Morgen magd., davon ſind 242 Morgen 1:0 R. Acker IIter, 562 
Morgen 96. JN. IIIter und 239 Morgen 54 OR. IVter Klaſſe, 359 Morgen 
159. (JN. 3jäprig Roggenjand, 124 Mord. 126. UN. Wieſen a 8 und 14 Gent 
ner und 563. Morgen junger Laubholz⸗Wald. 5 ; Br 
Das Gut mird mit Snventarum. und Brennerei⸗Geräthſchaften verkauft, Zu⸗ 
ſchlag und Uedergabe erfolgen ſofort, und ertheilt der Unterzeichnete nähere Auge 
„kunft. Dieſchau, den 7. Mal 1839. Be 2 
Der Juſtez Commiſſarius Schütz. 8 ne: 
13. Ein ſtarker Burſche von ordentlichen Eltern, der Luſt hat das Muͤller⸗Haud⸗ 
werk zu erlernen, kann ſich melden am Hohenthor 1 26 5 SR 
14. Eine bequeme Wehngelegenheit, beitehend in einer Comtoirſtube, zwei Wohn 
zimmern, Küche u. Keller, wird auf der Nechtſtadt zum 1. Juli geſucht. Offerten 
hierüber werben im Königl. Intelligenz, Comkolr unter Litt. K. angenommen. 
15. Es iſt Sonnabend Nachm ttag durch die Wollweber⸗ und. Langgaſſe, bis 
in den Laden des Herrn Faltin, ein grünſeidener gehaͤkelter Geldbeutel mit weißen 
Eicheln und Ringeln verlöhren gegangen. Der ehrliche Finder erhält in der Breit⸗ 
gaſſe NZ 1232. zwei Treppen hoch, eine angemeſſene Belohnung 
16. Am 15. Mai iſt die: erſte Verſammfung der Mittwochsgeſellſchaft in Jeſch⸗ 
kenthal bei i a 2 0000 
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ländiſche Tuche, als: Fleur gran mode, National de Russie, Mulberry u. G 


Naturell Prima: Rabert Theodor Schub ert, S 


ee am 14: Mai 183%: erſten Damm NE 1125. & 


Ein junger Hund, engl Race, weiß mit ein m gelben Ohr, iſt entlaufen; 
man bittet, ſelben gegen eine angemeſſene Belohnung Frauengaſſe e 830. abzuge⸗ 
ben er 


19. In Klein Katz hat fi: ein: brauner Hüßnerbund eingefunden. Per Eigen⸗ 


thuͤmer kann denfilben in der Königl. Poſt⸗Expedition zu Kleim⸗Ketz gegen Erſtat⸗ 
tung der Inſertions⸗ und Futterkoſten in Empfang nedmen = 
20. Geübte Nätperinnen können: in. und außer dem Haufe fogleich beſchaͤftigt 
werden Langgaſſe Az 540. bi. M. L. Bom born. 
. Zufolge⸗ Uebereinunft mit den Herren Herren Oldeukott & Jodnen in 
Amſterdam, hade ich für Preußen den ausſchließ lichen Verkauf der Tabacke aus ib: 


rer Fabrike. Dieſelben führen die Benennung: „Wappen von Amſterdam“ und 


ſind zur Vermeidung von Verfaͤlſchungen mit dem Stempel „Depet by. C. Fr; 


die ſich eines allgemeinen Beifalls erfreuen, hat für Danzig der Herr H. A. Harms, 


den ich damit berſehen, den alleinigen Verkauf und mache ich dieſes auf Grund des 


Uebereinkommens mit dem Fabrikanten hiemit öffentlich: bekannt. 


Königsberg i Pr., den 14. Mai 1839. C. Fr. Salkowski. : 
N Mich auf obige Annonce beziehend, empfehle ich dieſen beliebten Taback Em. 
geehrten Publikum ganz ergebenſt. H. A. Sarms, Lasgtzaſſe Ro. 529. 


LU Bremmen-Anzer Ben 
- In der hiesigen patentirten Anstalt für künstliche Mineral-Biunnen ,. 


Tragheimer- Pulverstrasse Nro.“ 4., sind folgende Mineral- Wasser- immer 


frisch bereitet, Vorrüthigg N a 
„ Billiner „ Ludovaer-, Eger-,, Franzens- und Salz- Brunnen; Geilnauer, 


Pyrmonter, Schlesische Obersalzbrunnen; Marienbader, Kreutz. und 
„Ferdinauds-Brunnen; Püllnaer und. Saidschiitzer- Bitterwasser; WyI. 


„dunger:,. Spaaer. Föuhon-,. Selterser-, Faclinger-, Kissinger:, Ragotzi- 


„Cheng Soda wasserz: kohlensaures Wasser; und mit erforderlicher ge- 

z druekter Anleitung und! nöthigen: Geräthschaften:- Carlsbader Neu- 
»brünnen und Emser Kesselbrunnen; - „ 

Bestellungen werden im. Locale def Anstalt erbeten?! 


[2 E 


„ Lur diesjährigen Sommérkür wird: die Anstalt: am 3, Juni o. eröff- 
net, auf. Verlangen: und! vorherige Bestellung auch Molken dazu verabreicht 


Werdem 


3 Dr. Struve:& Soltma nn. 
Königsberg, im Mai 18399. 5 


+ 8 


55 Mt dem eingegangenen Theil meier Waare hade ich 5 Tuch⸗ 6 
f 8 Handlung eroffnet, und zempfehle hiebei beſonders 84. Schöne ſchwere nieder 5 


DT ETETEITTTSTCOSTT TA Tree 


Falkowski te Konigsbergen‘® auf der Vigneite verſehen! Von dieſen Tabacken, 


N 


„und Maximilians-Brunnen;- Narzan Kaukasische Qnelle; Emser Krähn- - 


ee ee, > 
23. Hier in Danzig eingetroffen, werde ich mich im Haſthofe zum engl. Haufe 
8 2 und 3. einige Tage aufhalten, und während: diefer Zeit einem jeden zu zahn⸗ 
ͤlrztlichen Hilfsleiſtungen, foriel ich im Stande bin, bereit fein. > „ 
8 9 RER x 2 „ A. v Laͤmmlein, ; 3 „ > 
Leibzahnarzt S. M. des Kaiſers von Rußland, 
N N Mieglied des Obermedteinalralhs u. Ritter ıc. 9 
3 * 5 = . * N 8 N a — T 755 f 
= Ver mie thun gen. i , 
24. Fleiſchergaſſe N2 13 2. if eine Stube mit Meudeln, Japtirte einzelge Woh⸗ 
nungen von einer Stube, Kammer und Küche, auch mehrere Stallung für Pferde 
zu vermiethen. Die Abmachung it Breitgaſſe 2 1194. e RE 
25. Heil. Geiſtgaſſe e 782. find modlirte Zimmer zu vermiethen. . 
26. Am Olivaer Thore „AZ 566, iſt die Parterre Etage von 4 Stuben ic. mit 


Denne 


Eintritt in den Jarten zum Sommervergnägen zu vermiethen und gleich zu bezie⸗ 
hen. Das Nähere Frauengaſſe . 8392: 8 3 
22. Dritten Damm n 1432. iſt die ganze Obergelegenheit mit 7 Stuben, a 
2 Küchen, Boden, Keller ıc. ganz oder getheilt, zu vermigshen,. auch gleich zu NR 
ziehen. Das Nähere Frauengaſſe 2 839. „ 
28. Wegen eingetretener Umſtände ſteht die Barbierſtube Breitenther I 1933. 
zu vermiethen und ſogleich zu beziehen, auch wenn es verlangt wird noch eine 
Stube und Kuͤche. EISEN 3 
29. Der bei der Schaͤfereiſchen Brücke gelegene Oelberg⸗ Speicher von eiren 
8 20 Laſt Schuͤttung, mit dem am Kielgraden gränzenden Hofplatz, iſt vom 15. Mai 
d. J. zu vermiethen. Das Nähere am rechtſtaͤdtſchen Graben 2.2087. a 
30. Schmiedegaſſe e 288. iſt ein anftändig moͤblirtes Zimmer nebſt Schlaf. 
kabinet ſogleich oder zum 1. Juni zu vermiethen. 5 Be 
31. Im Breifenthor Ro. 1933. ſteht der Vorderſaal ohne Möbeln zu vermiee 
then und ſogleich zu beziehen. ’ 
32. Langgaſſe No. 540. iſt ein moͤblirtes Zimmer zu vermiethen. e 
. SIE N 5 M. L. Bom born. 
a ee 1 u Re ra 5 3 
33 Auction mit mahagoni Fournire. 
Diaienſtag, den 14. Mat 1839 Nachmittags um 3 Uhr, werden die ‚untergeichtier > 
ken Makler im A. C. Speicher in der Brandgaſſe durch oͤffentliche Auction an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Pr. Cour. verkaufen: „ 
Ein Parthiechen mahagoni Fournire. 
EEE e Rottenburg und Görz. 


L 
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Sachen zu verkauf en in Danzig 
mMaovilis oder bewegliche Sachen. 


Zuſendungen wiederum in allen nur möglichen Farben aufs reichhaltigſte aſſortirt 
und dabei außerordentlich billig geſtellk Außerdem empfehle ich noch die neueſten 2 
Cabyles, und Plaid⸗ Tücher ebenfalls billig. 8 B ö 
35. Fur Herren empfiehlt ſeidene Taſchenkuͤcher (achte Cohras) in ausgezeichnet . 
ſchoͤnen Muſtern, worunter eine Sorte acht chineſiſche a 17 Dtzd. u 1705 5 
: 9399999829922 392.993393309993399S0 
20.36.55 Für e EN - ä 
O empfiehlt ‚die neuesten seid. Crayatten, ächt- ital. schwarze Taffent- G 
:® Tücher, Chemisettes, Kragen, Manschetten, Handschuhe aller Art, G 
seidene ostindische Taschentücher, baumwollene und wollene Strümpfe, & _ 
dergleichen Unterjacken und Pantalonnss?sss „5 
5 ERTL „August Weinlig, Langgasse. „ -- 
—— ]˙ . ] . ̃ĩ˙— 


ISO OOOSGOrBGI2IHOAHHDIISEI . 
37. Eine frische Sendung der neueste. Damen- Strohhüte aus der ® 
Pahrik des Herrn G. d H eurcuse in Berlin, so wie. eine: grosse Aus- M. 
© wahl der feinsten Pariser Blumen, empfing er : 8 0 
r ä August Weinlig, Langgasse. f 
ES; DESE2:.0S5S2985OSSS9OSEHHT STEHT u 
.. 0939E39982993323992I9339 223909289 
ray NDR Pe Die neuesten ‘seid. und baumw. Sonnenschirme. für Damen u. 9 
Kinder empfing August Weinlig, Langgasse, 0 
EVVVVCVVDVCCFVCCTPCCDVPVCVCVCCVVCCCCCCCC 
Schleſ. Oberſalzornunen diesiäpriger- Füllung, erhielt pr. Juhre RE 
J. W. Grunau, Raths⸗Aßotheke, Läangenmarkt Ne 497. } 
N 3. Pelargonien und die woplriehente ſehr beliebte, Mahernia odoratg, ſiud 
blühend billig zu bekommen, bei Luſchnath, Langefahr e 19. 
41. Aäechten Portoriko in Nollen den auen Suan 5 
11 Sgre, bei ganzen Rollen pr. & 10 Ser., empfehlt Joh. 5 
22. Mit den modernſten und feinſten Kaſtor⸗Filfbüten, fo wie Seiden-Hüfen auf 
Alz in größter Auswahl empfiehlt ſich J. A. Rohde, Breitgaſſe J 1209. 
13. Mein wohl aſſortirtes Lager bon Meſſing⸗Waaren aller Art nach dem neue⸗ 
en Geſchmack und gefaͤlligſten Formen, beehre ich mich einem geehrten Publico 
und beſonders meinen werthen Kunden bei den biligiten Pre fen, beſtens zu empfeh⸗ 
len. wen „IJ W. Schultz, Neugarten Me 516. 
„ Die erwarteten ächten Havanng⸗Eigarren ſind 
gugekommen, und empfehlen ſolche fo wie Häbhanng Oscura, Fabannos, Perroſſier, 
SUN und Fernandez Oertelf & Gehricke, Langgaſſe W 533. 


34. Mein Lager von ächt franz, und Wiener Umſchlagetüchern iſt durch nete 


S koniéc ki ee 


— 922 — 
ee Deſtillations⸗Aparat nebſt Kuͤhlfaß, und eine ſtarke Hausthüre, 
fleht zu verkaufen Laſtadie m 462. SS „ 
46. 2 dreijährige Lerchen, eine ſomehr neue Hausrinne, Eiſenblechroͤhren, neue 
und alte Fenſterladen, einige alte lindene Breiter, werden verkauft Langgoſſe 526, 
47. Die newten Seidenſtaffe im ſchwarz und coulert in größter Auswahl, und 


5 billigſten Preiſen, empfiehlt f 8 et 5 
Mi. Löwenſtein, Langgaſſe. 
48. Mouſſelin de laine bei einer Auswahl von mehreren Hundert 
Roben, verkaufe ich zu äußerſt billigen Preiſen. 5 3 ; 
M. Löwenſtein, Langgaſſe. 
49. Durch eine neue Sendung der neueſten Umſchlage Tücher (ji mein Tücher⸗ 
Lager aufs vollſtaͤndigſte aſſortirt, und kann ich geehrte Käufer gewiß beſtens befrie⸗ 
digen. a = ’ M. Löwenftein. > 
50. Meſſinaer ſüße Apfelſinen, Citronen zu 7 Sgr. bis 117 Sgr., bundert⸗ 


weiſe billiger, fremden Biſchof⸗Eſſenze von friſchen Orangen das Glas 5 Sgr., Ja. ! 


maica-Rumm die Bontl. 10 Sgr., feinſtes Salatol, kleine Capern, Oliven, Feigen, 
große Muskattraubenxoſinen, Prinzeßmandeln, ächte dordeaurer Sardellen, Tafel 
douillon, oſtindiſchen candirten Ingber, alle Sorten weiße Wachslichte, Catharinen? 

Pflaumen, geſchaͤlte Birnen, Aepfel und kleine aſtrachauer Zuckerſchootenkerne, er- 
halt man bei Jantzen, Gerbergaſſe N 63. ä 5 e 
' Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
5 (othwendiger Verkauf.) Gt HR 
Das zum Madlaffe des Danziger Lieutenauts Pod) gehörige, im ſchwarzen 
Meer hieſeldſt unter der Servis⸗NRummer 285. u. 286. und Fol. 339. B. des 
Erbbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 138 an 20 Sgr., zufolge der nebſt 
Erbbuchs⸗Extract und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehinden Taxe, ſoll 

. ES den (z.) zweiten Juli 1839 5 7 
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27 in oder vor dem BT anderweitig lizitirt und verkauft werden. 


öͤnigl. Land» und Stadt⸗Gerich zu Danzig. 


